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Sie haben das Wort!

Unter dem Titel „Namen & Neuigkeiten“ ist hier Platz für Artikel und Fotos von Vereinen, Schulen, Kirchen sowie anderen Gruppierungen und Einrichtungen aus dem Landkreis Augsburg.
Sie haben so die Möglichkeit, einen Teil der Zeitung mitzugestalten und sich dazu öffentlichkeitswirksam zu präsentieren.

Wenn Sie etwas Inhaltliches beisteuern wollen, dann laden Sie Ihren Text und ggf. Bilder über unser Portal unter www.azol.de/upload hoch.
Unsere Redaktion prüft, was veröffentlicht werden kann, nimmt aber keine redaktionellen Veränderungen vor. Mit diesem Angebot wollen wir unsere regionale Verankerung ausweiten. Wir freuen uns auf Ihre Neuigkeiten!

Im Rahmen der Weihnachtsfeier des Tennisclubs Großaitingen ehrte der Vorsitzende Werner Keller langjährige Mit-
glieder. Für 20 Jahre Mitgliedschaft wurde Dominik Farohs geehrt, Dr. Hans Georg Schwarz für 30 Jahre. Ihm
wurde zugleich auch die Ehrenmitgliedschaft verliehen. Für 50 Jahre Mitgliedschaft und als Gründungsmit-
glieder wurden Inge Klein (von links), Otto Klein, Maria Werner und Friedegard Keller ausgezeichnet - außer-
dem Elke Spies (nicht auf dem Bild). Auf dem Foto hinter den Geehrten: Vorsitzender Keller. Foto: Paulina Schuster

Senioren-Auflageturnier des Schützengau
Lech-Wertach startet in die 20. Saison

Die 1. Runde fand auf den Ständen der Tell-Schützen
Tronetshofen-Willmatshofen statt

Schwabmünchen Insgesamt 41
Schützinnen und Schützen gingen
beim Auftakt des Auflageturniers
an den Start. Startberechtigt sind
alle Schützinnen und Schützen des
Gaus die das 60 Lebensjahr voll-
endet haben. Das beste Einzeler-
gebnis erzielte Peter Zerle von
Edelweiß Bobingen mit dem Maxi-
mum von 300 Ringen. Den 2. Platz
sicherte sich mit 299 Ringen Franz
Heim von der Schützengesell-
schaft Schwabegg. Auf den weite-
ren Plätzen folgten ringgleich mit

298 Ringen Rita Engel (Schützen-
gesellschaft Schwabegg), Ludwig
Wessinger (Hubertus Oberott-
marshausen), Manfred Hörwick
(Altschützen Mickhausen), Mari-
anne Lehmeyer (Brunnenschützen
Königsbrunn) und Martin Seitz
(Edelweiß Bobingen). Diese Leis-
tungsdichte setzte sich auch auf
den weiteren Plätzen fort. So benö-
tigte man noch 295 Ringe für eine
Platzierung um Platz 20. Dadurch
wurde es auch in der Mannschafts-
wertung spannend.  Für diese wer-

den die 3 ringbesten Teilnehmer
eines jeden Vereins gewertet.  Platz
1 belegte die Schützengesellschaft
Schwabegg mit 894 Ringen. Auf
Platz 2 folgten mit 892 Ringen die
Brunnenschützen Königsbrunn
und auf Platz 3 die Altschützen
Mickhausen mit 890 Ringen.

Die nächste Runde des Auflage-
turniers für Senioren findet am
Samstag, 4. Januar, ab 13:30 Uhr
bei der Schützengesellschaft Klos-
terlechfeld statt. Horst Gschwendt-
ner

Der Liederkranz Großaitingen lud zum Adventssingen in der Pfarrkirche St. Nikolaus ein. Und so startete die Sin-
golder Saitenmusik mit ihrem „Weyarner Weihnachtsmenuett“, um gleich in der nächsten Darbietung den Ge-
mischten Chor des Liederkranzes mit „Auf! Auf! In Gottes Nam´!“ zum Mitsingen aufzufordern. Die Saitenmu-
sik musizierte in einigen Stücken gemeinsam mit dem Chor unter Leitung von Lizé von Perbandt. Pfarrer Hu-
bert Ratzinger führte mit besinnlichen Texten durch das Programm und zeigte sein hervorragendes musikali-
sches Können an der Klarinette (begleitet von Organistin Renate Altmann). Besonders schwungvoll erfreute der
Frauenchor mit „Go tell it on the mountains“ und dem in Englisch und Swahili vorgetragenen „Christmas Kum
BaYa“. Beim „O holy night“ konnte man die kräftige Solostimme von Isabel von Perbandt bewundern. Vorsit-
zende Jessica Stellbrink bedankte sich am Ende der besinnlichen Stunde bei allen und forderte die Anwesenden
zum gemeinsamen Singen des Abschlussliedes „Zu Bethlehem geboren“ auf. Foto: Liederkranz Großaitingen

Die Liedertafel Schwabmünchen trug jüngst die besinnliche Geschichte der „Heiligen Nacht“ von Ludwig Thoma
in der gut gefüllten Kirche Mariä Himmelfahrt in Schwabegg vor.  Mit eindrucksvollen, bayerischen Versen
übertrug Ludwig Thoma im Jahre 1917 die klassische Weihnachtsgeschichte in die verschneite bayerische Win-
terlandschaft und brachte dabei immer wieder die Diskrepanz zwischen Arm und Reich zum Ausdruck. In der
wunderschön mit Kerzenlicht ausgeleuchteten Kirche las Vorsitzender Reinhard Liepert die Legende in perfek-
ter bayerischer Mundart vor. Auch von Ludwig Thoma stammen die Verse der Lieder, die die Liedertafel unter
Leitung von Ingrid Jürges in Abschnitten vortrug. Mit Hackbrett, Zither, Gitarre, Querflöte und Akkordeon
wurde der besinnliche Abend durch das Ensemble „Vielsaitig“ unter der Leitung von Gabi Spatz harmonisch
abgerundet. Den Reinerlös der gesammelten Spenden hat die Liedertafel Schwabmünchen einem guten Zweck
gewidmet. Sie übergibt diesen an den örtlichen Kindergarten „Don Bosco“. Foto: Hilga Böhm

AMTLICHE BEK ANNTMACHUNGEN

STADTKÖNIGSBRUNN
Mitteilung des Steueramtes

Diese öffentliche Bekanntmachung wird auch auf der Internetseite der Stadt Königsbrunn  
(www.koenigsbrunn.de) veröffentlicht.

1. Festsetzung der Grundsteuer für 2025

Das Bundesverfassungsgericht hat am 10. April 2018 entschieden, dass die Bewertung von Grund-
stücken mit den bisher geregelten Einheitswerten gegen das Grundgesetz verstößt. Auf Grundlage  
der abgegebenen Grundsteuererklärungen wurde seitens des Finanzamtes eine Neubewertung vor-
genommen. Die Daten aus diesem sogenannten Grundsteuermessbescheid wurden sowohl dem  
Eigentümer als auch der Stadt Königsbrunn übermittelt. 

Auf dieser Basis erstellt die Stadt Königsbrunn Grundsteuerbescheide nach dem neuen Grundsteuerrecht.

Zudem wurden mit Beschluss des Stadtrates vom 12.11.2024 die Hebesätze der Stadt Königsbrunn  
für die Grundsteuer A (Land- und Forstwirtschaft) auf 390 v. H. sowie Grundsteuer B (Haus- und 
Grundbesitz) auf 390 v. H. zum 01.01.2025 festgesetzt.

2. Hundesteuer 2025

Gem. § 11 der Hundesteuersatzung der Stadt Königsbrunn zum 01.01.2021 ist das Halten eines über  
4 Monate alten Hundes der Stadt anzuzeigen. Die Steuer beträgt für jeden Hund 50,00 €, bzw. für jeden 
Kampfhund 500,00 € pro Kalenderjahr.
Alle Hundehalter, die ihren Hund bisher noch nicht angemeldet haben, werden aufgefordert, dies 
unverzüglich nachzuholen und zwar über das Anmeldeformular auf der Homepage der Stadt Königsbrunn 
oder im Rathaus, Marktplatz 7, Steueramt, Zi. 12.
Für jeden angemeldeten Hund wird ein Hundezeichen ausgegeben. Im Schadensfall kann somit der 
Hundehalter ermittelt und benachrichtigt werden. Für die Hundesteuer haftet gem. § 3 der Steuersatzung 
der Halter des Hundes oder wer einen Hund im Interesse seiner Haushalts- oder Betriebsangehörigen 
aufgenommen hat.
Bei Verlust der Marke wird eine Ersatzmarke gegen Gebühr (5,00 €) ausgehändigt.
Die Abmeldung eines Hundes erledigen Sie über das Abmeldeformular auf der Homepage der Stadt 
Königsbrunn oder im Rathaus, Marktplatz 7, Steueramt, Zi. 12. Das Hundezeichen ist dabei abzugeben.

3. Allgemeine Informationen

Abfallbeseitigung

Zum 01.01.2025 übernimmt der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Augsburg (AWB) 
die Abfallgebührenveranlagung von den Gemeinden im Landkreis Augsburg.

In diesem Zusammenhang haben alle Grundstückseigentümerinnen und -eigentümer vom 
Abfallwirtschaftsbetrieb Gebührenbescheide sowie die Zugangsdaten für das Online-Bürgerportal 
erhalten. Hierüber erfolgen ab sofort alle An-, Ab- und Ummeldungen für alle Tonnenarten.

Bei Fragen und Anfragen steht der Bürgerservice des AWB unter der Tel. 08 21/31 02-32 11 zur 
Verfügung.

Abfallkalender

Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Augsburg stellt auf seiner Internetseite www.awb- 
landkreis-augsburg.de einen Abfallkalender zur Verfügung, in dem die Leerungstermine aller  
Tonnen einschließlich Feiertagsverschiebungen eingearbeitet sind.

Restmüllsäcke

Falls die zugelassenen Restmüllbehältnisse wegen verstärktem Anfall von Müll nicht ausreichen,  
können zur ordentlichen Entsorgung Restmüllsäcke im Steueramt der Stadt Königsbrunn, Rathaus, 
Zimmer-Nr. 12, zum Preis von 7,00 €/Stück erworben werden.

Sperrmüll

Die Beantragung der Sperrmüllabholung erfolgt ab dem Jahr 2025 ausschließlich über den 
Abfallwirtschaftsbetriebes des Landkreises Augsburg (Online-Bürgerportal). 
Geringe Sperrmüllmengen können nach wie vor auch an der Wertstoffsammelstelle in der St.-Johannes-
Str. 42 abgegeben werden.

Wertstofftonne (Gelbe Tonne)

Ab dem Jahr 2025 wird der Gelbe Sack durch die Wertstofftonne ersetzt. Der Landkreis Augsburg hat 
gemeinsam mit der Firma Kühl Entsorgung & Recycling Süd GmbH die Wertstofftonne eingeführt. Die 
Leerung erfolgt alle 2 Wochen.
Bei Fragen und Anfragen steht der Bürgerservice des AWB unter der Tel. 08 21/31 02-32 11 zur 
Verfügung.

Feigl, 1. Bürgermeister

DANKE, dass Sie helfen.
Die Kartei der Not ist das Hilfswerk der 
 Mediengruppe Pressedruck und des Allgäuer 
 Zeitungsverlags und hilft ohne Abzug von 
 Verwaltungskosten Menschen in unserer 
 Region, die unverschuldet in Not  geraten sind.

Spendenkonten
Stadtsparkasse Augsburg, AUGSDE77XXX 
IBAN: DE97 7205 0000 0000 0020 30
Sparkasse Schwaben-Bodensee, BYLADEM1MLM 
IBAN: DE78 7315 0000 0034 0070 70
Sparkasse Allgäu, BYLADEM1ALG 
IBAN: DE33 7335 0000 0000 0044 40

Stiftung Kartei der Not
Curt-Frenzel-Straße 2 
86167 Augsburg
E-Mail: info@karteidernot.de 
kartei-der-not.de 
facebook.com/karteidernot

Wir denken voller Liebe und Dankbarkeit an

Ursula Lindhammer
* 28. 7. 1955    † 19. 12. 2024

Königsbrunn, den 2. Januar 2025
In liebevoller Erinnerung:
Günter, Thomas und Daniel
Deine Brüder Alfred und Günter mit Familien

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Mittwoch, den
8. Januar 2025, um 13.30 Uhr auf dem Städtischen Friedhof in Königsbrunn statt.

Das schönste Geschenk ist gemeinsame Zeit,
denn niemand weiß, wieviel uns davon bleibt.

Das Gedenkportal der Augsburger Allgemeinen 
und ihrer Heimatzeitungen

Alles was uns bewegt

Peter Mössmer
Hervorheben

Peter Mössmer
Hervorheben


